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Huius fl. 98 kr. 43 — 
 
[fol. 135v] 

 
Anna, Hannsen Carl, gewesten Holzmessers seel. 
  Wittib, ist auf ihr vnderthenigist Suppl[icieren] 
  die irem Man bewilligte iehrliche Addition 
  heür firs lestemal auß Gnaden noch er- 
  folgt crafft Signation vnd Scheins 

No. 185 et 186       8 fl. 
 

 
Summa der Auslag vmb buechenes 

Törrholz 
 

    505 fl. 25 kr. 3 d. 
 
Ist deß erkaufften Holzs 352½ Claffter,121  
  so hieuor Folj 19 in Empfang gebracht 

 
[fol. 136r] 

 

Ausgab auf Ambtszörung 
 
Auf des Churfürstlichen Rath vnd Rentmaisters 

No. 187   zu Straubing Ambtsschreiben sein den 12tn 
  Juny á 1667 19096 fl. 30 kr. Preugfell 
  zur Rentcasza aldahin yberbracht worden, 
  vnder solicher Liferung hat Preugegenschreiber 
  besamt den Fuehrleithn vnd 4 Pferdten am 
  Hinabraisen yber Mittag zu Schierling verzört 
  3 fl. 7 kr., volgents zu Straubing bey 

No. 188   Hannsen Kaltnhauser, Gestgeben, 6 fl. 17 kr., 
  widerumben im Ruckhraisen yber Nacht zu  
  Schierling, 3 fl. 48 kr., dann den Schloß- 
  wächtern vom Gelt abzeladen geben 15 kr., 
  vmb Wagnschmir 16 kr., ainem zerbrochnen 
  Rath zu flickhen 12 kr., ainem neuen Eisen 
  vfschlagen vnd den altn zu hefften geben 28 kr., 
  für 3 Fuehrpferd, deß Tags gewohnliche 
  Deputat,  per 3 Täg 4 fl. 30 kr. vnd von 
  ainem Reithclepper Rithgelt 1 fl. 30 kr., thuet 
     20 fl. 23 kr. 
 

Huius per se [20 fl. 23 kr.] 
 

                                                 
121 Die Summe der Einzelangaben ergibt 351 Klafter. 


